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Erneut verwandelt sich die 
Rausinger Halle am Sonntag, 
den 03. März 2019, von 10:00 
bis 15:00 Uhr in eine Mode-
meile.

Wer für Frühjahr und Herbst 

noch sehr gut erhaltene Klei-

dung, auch bekannter Marken, 

Taschen, Schuhe, Accessoires 

und Sportmode sucht, hat gute 

Chancen auf „einen Schnap-

per“. Bereits zum 6. Mal lädt 

der HSC-Gesundheitssport alle 

Schnäppchenjäger zum „Lady’s 

Fashion Markt“ in die Rausinger 

Halle. Auch hier gilt wie bei so 

manchen Schlussverkäufen: Wer 

zuerst kommt, wird die besten 

modischen Angebote nutzen 

können. Insbesondere Second 

Hand-Markenmode steht dabei 

auf den Einkaufs- und Wunsch-

listen ganz oben. Stärken konn-

ten sich die Besucher nach dem 

Bummel in einem „Fashion 

Bistro“ bei Kaffee, Kuchen und 

Getränken.

Der bereits 6. Lady’s Fashion 

Markt des HSC-Gesundheits-

sports wird am Sonntag, den 

03. März 2019, wieder Schnäpp-

chenjäger in die Rausinger Hal-

le anziehen. HSC-Organisatorin 

Susanne Werbinsky (r.) freut sich 

bereits auf Besucher und Aus-

steller, wie hier Astrid Dietzow 

(l.), die auch im vergangenen 

Jahr dabei war. 

Foto: HSC

6. Lady´s Fashion Markt
Ein Magnet für SchnäppchenjägerO rtszeitHolzwickede
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immer montags

Seniorentanz
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.00 bis 19.30 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Jugendtreff, Sportfreunde 
Sölderholz
Sölderholz, Ev. Gemeindehaus 
(Am Mühlenwinkel 37)
19.00 bis 22.00 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

noch bis 24. Februar 2019

Ausstellung Edgar Ende
Haus Opherdicke
Di.-So. 10.30 bis 17.30 Uhr

Februar 2019

Freitag, 15. Februar

Bilderbuchkino
Holzwickede, 
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

16. und 17. Februar

Bücherflohmarkt, KÖB
Sölde, Dechant-Schröder-Haus
Sölder Str. 130
jeweils 10.30 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 17. Februar

HSC Spielfest
Holzwickede, Hilgenbaumhalle
14.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch, 27. Februar

Briefmarkentauschkreis
Holzwickede, Cafeteria
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Donnerstag, 28. Februar

Weiberfastnacht, HSC
Holzwickede, Ballhaus im 
Holzwickeder Montan- 
hydraulik-Stadion
17.59 Uhr

März 2019

Samstag, 02. März

Karnevalsfeier
Verein Begegnungsstätte
Seniorentreff e.V.
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.11 Uhr, Beginn 14.00 Uhr

Sonntag, 03. März

6. Lady´s Fashion Markt, HSC
Holzwickede, Rausinger Halle
10.00 bis 15.00 Uhr

Donnerstag, 14. März

Frauentag 2019
Vortrag „Boxenstopp im
Hamsterrad“
Holzwickede, 
Cafeteria Begegnungsstätte
15.00 Uhr
vorher Sektempfang 
ab 14.30 Uhr

Französische Kulturtage
Holzwickede
Eröffnungsveranstaltung
„Emmanuel Macron –
Hoffnungsträger für Europa?“ 
Haus Opherdicke, Spiegelsaal
19.00 Uhr

Freitag, 15. März

Bilderbuchkino
Holzwickede,
Gemeindebibliothek
16.30 Uhr

Französische Kulturtage
Holzwickede
Französischer-europäischer 
Sound mit Jazz und Lyrik
mit „Khalil & May“
Holzwickede,
Forum Schulzentrum
19.00 Uhr

Sonntag, 17. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Roto-Theater: 
Antoine de Saint-Exupéry
Holzwickede,
Forum Schulzentrum
17.00 Uhr

Montag, 18. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Märchenabend mit Birgit Fritz
Holzwickede, Rausinger Halle
19.00 Uhr

Dienstag, 19. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Französischer Vorlesewettbewerb
Holzwickede, 
Clara-Schumann-Gymnasium
14.00 Uhr

Mittwoch, 20. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Boule-Turnier
Holzwickede,
Boulebahn Emscherpark#
15.00 Uhr

Französische Kulturtage
Holzwickede
Filmabend Auguste Rodin
Holzwickede, Sparkassenfoyer
19.00 Uhr

Donnerstag, 21. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Vortrag in Französisch
vom Feminismus, Sexismus und 
der Emanzipation in Frankreich
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
Goethestraße
19.00 Uhr

Freitag, 22. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Chansons aus Frankreich
mit Eric Boyer
Holzwickede, Rausinger Halle
19.00 Uhr

Samstag, 23. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Französische Meisterwerke
Vadim Tchijik (Violine) und
Valentina Igoshina (Klavier)
Haus Opherdicke, Spiegelsaal
17.00 Uhr

Montag, 25. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Landeskundliche Multivisions-
schau mit Dirk Schäfer
„Abenteuer Pyrenäen“
Holzwickede, Rausinger Halle
19.00 Uhr

Dienstag, 26. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Offene Chorprobe,
Chantons-Singkreis
Holzwickede, Forum Schulzentrum
19.30 Uhr

Mittwoch, 27. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Französischer Literaturabend
Holzwickede,
Bibliothek Schulzentrum
19.00 Uhr

Donnerstag, 28. März

Französische Kulturtage
Holzwickede
Europäischer Abend:
Die Europawahl
Multivisionsschau mit Ingo 
Espenschied
Holzwickede, Rausinger Halle
19.00 Uhr

Samstag, 30. März

12 Hellweger Cellisten:
Durch Europa nach Paris
Abschlusskonzert der
Französischen Kulturtage
Holzwickede, Ev. Kirche am Markt
19.00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

Am Dienstag, den 26. März 2019, 
unternimmt die Gemeinde Holz-
wickede im Rahmen ihrer kultu-
rellen Veranstaltungen für Se-
niorinnen und Senioren einen 
Ausflug in die Domstadt Köln.

Der Kölner Dom ist das Wahrzei-

chen Kölns und der Mittelpunkt 

der Stadt. Nach dem Ulmer Mün-

ster gilt der Kölner Dom als zweit-

höchste Kirche Deutschlands und 

dritthöchstes Gotteshaus der Welt. 

Doch Köln bietet noch viel mehr. 

Bei der Rundfahrt über den Ring 

an den schmucken Bürgerhäu-

sern aus der Gründerzeit und an 

der modernen Architektur vorbei, 

gibt es Teile der mittelalterlichen 

Stadtmauer und ihrer Türme und 

Torburgen zu sehen. Weiterhin er-

fahren die Teilnehmer auch wo die 

interessantesten Einkaufsstraßen 

und Ladenpassagen in der City 

sind und wo sich das Nachtleben 

abspielt. Während der cirka einein-

Gemeinde lädt zur 
Domstadt Köln ein

halbstündigen Fahrt entlang der 

wichtigsten Sehenswürdigkeiten 

gibt es Informationen über Interes-

santes und Wissenswertes aus der 

2000jährigen Geschichte und Kul-

tur der Domstadt. Nach der Rund-

fahrt steht die Zeit zur freien Ver-

fügung. Die Teilnehmer können 

durch die Altstadt bummeln, am 

Rhein entlang spazieren oder in 

den vielen Geschäften shoppen 

gehen. Die Abfahrt ist gegen 09.00 

Uhr ab Holzwickede; die Rückfahrt 

erfolgt gegen 15.30 Uhr. Karten 

zum Preis von 14 Euro (inkl. Bus-

fahrt und Führung) sind ab Freitag, 

den 22. Februar 2019 im Büro der 

Seniorenbegegnungsstätte, Ber-

liner Allee 16 a erhältlich. Auch ist 

eine telefonische Vorbestellung 

unter 02301/4466 ab diesem Zeit-

punkt möglich.



Zwei, die in Holzwickede
fehlen werden

Kurz vor Weihnachten verstarb Rolf Siegel,
im Januar diesen Jahres folgte ihm sein Sohn Thomas

mit nur 53 Jahren nach schwerer Krankheit. 

Holzwickede hat damit zwei herzliche Gastgeber verloren,
der HSC und der TC Massen zwei ihrer treuesten Anhänger 

und unser Verlag einen langjährigen Geschäftspartner. 

Viele Holzwickeder feierten mit ihrem Dazutun Feste, 
Betriebsfeiern und genossen die Weinverkostungen. 

Auf den erlesenen Geschmack von Rolf und Thomas Siegel
war Verlass. Glücklicherweise hatten sie mit Erika und 

Regine Siegel zwei starke Ehefrauen an ihrer Seite. 
So wird auch in den künftigen Jahren das Weinhaus Siegel 

durch ihre Frauenpower getragen. Und doch wird ohne Rolf und 
Thomas Siegel das Weinglas immer irgendwie nur halb voll sein. 

Text: F.K.W. Verlag, Fotos: privat
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Am 11. Dezember fand die letz-
te Sitzung im Sitzungssaal des 
historischen Rathauses vor dem 
Umbau statt. Da kam schon et-
was Wehmut bei einigen Aus-
schussmitgliedern auf, die sich 
im Anschluss an die Sitzung noch 
ins Goldene Buch der Gemeinde 
Holzwickede eintrugen.

Es war der Planungs- und Bauaus-

schuss, der die Ehre der letzten Sit-

zung im altbekannten Saal hatte. 

In solchen Ausschusssitzungen im 

großen Sitzungssaal wurden durch 

viele Beschlüsse umfangreiche Auf-

gaben an alle Fachbereiche über-

tragen. Grund genug, dass auch 

die Mitarbeiter*innen der Gemein-

deverwaltung kurz vor dem Auszug 

Abschied von dem 103 Jahre alten 

Rathaus nahmen. Bürgermeisterin 

Ulrike Drossel hatte daher alle Ko-

leg*innen zu einem gemeinsamen 

Treffen eingeladen. So bestand die 

Gelegenheit, die ein oder andere 

Situation Revue passieren zu las-

sen und sich ein letztes Mal von der 

besonderen Atmosphäre des Sit-

zungssaals zu verabschieden. 

Soziales in der Allee
Seit Januar tagen die Ausschüs-

se bis zur Fertigstellung des neuen 

Rat- und Bürgerhauses in der Men-

sa des Schulzentrums. Einige Fach-

bereiche sind in andere Standorte 

umgesiedelt: Das Team „Soziales“ 

erreichen Sie künftig in der Allee 10 

im Erdgeschoss. Die Büros der So-

zialarbeiter sind nun direkt in den 

Unterkünften in der Mühlenstraße 

und Bahnhofstraße eingerichtet. In 

der Bahnhofstraße 11 finden nun 

auch die Beratungsdienste statt. 

Standesamt im ECO PORT
In den ECO PORT, Rhenus-Platz 3, 

zogen der FB IIb „Schule, Sport, 

Kultur“ und 2-FB III „Finanzen“ so-

wie das Steueramt. Hier finden Sie 

bis auf Weiteres auch den FB I „Ser-

vice“, das Standesamt, die Fried-

hofsverwaltung und die Telefon-

zentrale. Die Bürgermeisterin, der 

1. Beigeordnete sowie das Vor- 

Ein „Rathaus“ zieht um
Hier finden Sie nun Verwaltung und Rat
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zimmer sind in den hinteren Räum-

lichkeiten des Bürgerbüros zu fin-

den. Ulrike Drossel: „Ich möch-

te mich bei allen Kolleginnen und 

Kollegen für die Organisation und 

Durchführung des Umzuges be-

danken. Ebenso bei den Bürge-

rinnen und Bürgern, die an den 

Umzugstagen die Büros teilweise 

nur beschränkt erreicht haben.“ 

Fotos: Gemeinde Holzwickede

In der Kämmerei stapelten sich die Kartons.

TiPP
Am 29. März, von 14 
bis 16 Uhr, findet für 

alle interessierten ein 
Tag der offenen Tür 
im ECO PORT statt.

Anlässlich des internationa-
len Frauentags 2019 lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Gemeinde Holzwickede, 
Manuela Hubrach, am Don-
nerstag, den 14. März 2019 zu 
einem interaktiven Vortrag 
mit Susanne Zimmermann in 
die Cafeteria der Begegnungs-
stätte an der Berliner Allee 
16a ein.

„Fühlen Sie sich regelmäßig wie 

in einem Hamsterrad? Erleben 

Sie zunehmend belastende Si-

tuationen in Ihrem beruflichen 

oder auch privaten Alltag? Ha-

ben Sie das Gefühl, nie fertig zu 

werden oder abschalten zu kön-

nen? Fehlt Ihnen Zeit für Pau-

sen, Entspannung oder ausglei-

chende Aktivitäten? Fühlen Sie 

sich häufig gehetzt, schlapp 

oder antriebslos? Möchten Sie 

aktiv etwas für sich tun?“ Dann 

ist dieser Vortrag ein guter An-

fang. Nutzen Sie diesen „Boxen-

stopp im Hamsterrad“ als ersten 

Schritt, um für sich zu sorgen. 

Er bietet Ihnen sowohl Hinter-

grundwissen zum Thema Stress 

und emotionale Belastungen, 

als auch konkrete Ansätze, wie 

Sie ihnen individuell begegnen 

können.

Susanne Zimmermann ist Ex-

pertin für Persönlichkeitsent-

wicklung, Führung und Frau-

enförderung und arbeitet seit 

2013 für Organisationen der öf-

fentlichen Hand und der freien 

Wirtschaft sowie für Privatklien-

tinnen und -klienten. Themen 

wie Karriere- und Führungskräf-

teentwicklung, Kommunikation 

und Konfliktmanagement und 

Frauentag 2019
Motto: Boxenstopp im Hamsterrad

psychische Gesundheit im Beruf 

stehen dabei im Mittelpunkt ih-

rer Arbeit.

Da der Frauentag auch gefeiert 

werden sollte, gibt es ab 14.30 

Uhr einen Sektempfang, der 

Vortrag beginnt um 15.00 Uhr. 

Um eine Anmeldung unter Te-

lefon 02301/4466oder per Mail 

m. hubrach @ holz wicke de.de 

wird gebeten. 

Foto: Gemeinde Holzwickede

An den Umzugsterminen wurde fleißig geschleppt.

Seit über eineinhalb Jahr-
hunderten üben Briefmarken 
auf unzählige Menschen eine 
große Faszination aus, sodass 
das Sammeln von Briefmar-
ken, die Philatelie, bis heute 
noch immer ein populäres Ho-
bby ist.

Auch in der Seniorenbegeg-

nungsstätte treffen sich an je-

dem letzten Mittwoch im Monat 

interessierte Briefmarkensamm-

ler, die in gemeinsamer, lockerer 

Briefmarkentauschkreis 
trifft sich

Runde Briefmarken tauschen 

oder sich Anregungen holen. Zu 

den Treffen werden auch dop-

pelte Briefmarken und Fehllisten 

mitgebracht. Das nächste Treffen 

findet am 27. Februar 2019 um 

15.00 Uhr in der Cafeteria der Se-

niorenbegegnungsstätte an der 

Berliner Allee 16a statt. Interes-

sierte sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen sind im 

Büro der Seniorenbegegnungs-

stätte (Telefon 02301/4466) zu 

erhalten.

Möbelbau – Innenausbau – Fenster und Türen  
Treppenbau – Restauration  – Rolladenbau – Planung 

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 94 1015 · Fax (023 01) 94 10 17

Mobil (0171) 5 42 35 73 · tischlerei-veith@web.de

Markus Veith
Tischlerei & Bestattungen



Eigentlich waren es recht schnell vier grüne Daumen, 
denn als Jürgen Luicke seine Firma zunächst als Nebener-
werb führte, war sein Sohn Jan immer schon gerne da-
bei. Draußen sein, handwerklich arbeiten und Trecker und 
Häcksler bedienen – etwas Besseres gab es nicht. Mit der 
Entwicklung des Betriebes wuchs auch der Maschinen-
park und Jürgen Luicke spezialisierte sich auf Baumfäl-
lung, Baumpflege und Gehölze, denn auch sein Haupt-
beruf hatte mit Forst und Gartenbau zu tun. Ehefrau 
Roswitha übernahm die Bürotätigkeit. Aus dieser erfolg-
reichen Teamarbeit entwickelte sich ein stetig wachsen-
des Familienunternehmen. Immer in seiner Freizeit da-
bei, Sohn Jan, der nach der Lehre als Tischler auch noch 
eine Ausbildung zum Landschaftsgärtner machte. 2016 
gab sein Vater die Geschäftsführung an ihn ab, seit Sep-
tember 2018 ist Jan Luicke zu 100 Prozent selbstständig 
und kann seinen Kunden nun ein sehr breit gefächertes 
Leistungsspektrum bieten. Als ausgebildeter Baumklette-
rer ist für ihn nahezu kein Baumschnitt unmöglich und als 
Tischler Jan Luicke baut er seinen Kunden die schönsten 
Holzterrassen und –zäune. Außerdem rückt er Wurzeln zu 
Leibe, bietet Rodungsarbeiten, Garten- und Grundstücks-
pflege, Winterdienst, Natursteinarbeiten, Pflasterarbeiten 
und vieles mehr an. Neben der noch immer tatkräftigen 
Unterstützung durch seine Eltern, beschäftigt Jan Luicke 
zwei Mitarbeiter.  
Text: F.K.W. Verlag, Fotos: privat

Gartenbau und Forst Luicke - 25 Jahre mit Leidenschaft
für’s Handwerk und mit zwei grünen Daumen
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Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

Schwerter Straße 35 · 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74
Mobil 0174-2 69 55 29

  www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de
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Kennen Sie Susanne Limbach? Sie 
ist Autorin, lebt mit ihrer Familie in 
Holzwickede und ist Mitglied der 
„Mörderischen Schwestern“, ei-
nem Netzwerk zur Förderung von 
Frauen verfasster Krimiliteratur.

Die Autorin beteiligte sich 2002 

spaßeshalber an einem Kurzkri-

miwettbewerb und wurde eine 

der 25 Gewinnerinnen, deren Ge-

schichten in der Anthologie „Ren-

dezvous mit dem Tod“ veröffent-

licht wurden. Daraufhin nahm 

Susanne Limbach an einem Fern-

kurs bei der Schule des Schrei-

bens in Hamburg teil. Mit Erfolg, 

denn 2008 zählte sie zu den Sie-

gern eines Kurzgeschichtenwett-

bewerbs des „Buchjournals“. 2011 

folgte die Nominierung für den 

Agatha Christie Krimipreis. Ihre Ge-

schichte „Tödliche Flaschenpost“ 

wurde in der zum Krimipreis gehö-

renden Anthologie „Der Tod war-

tet im Netz“ als E-Book im Fischer 

Verlag veröffentlicht. Kostprobe 

gefällig? Die Autorin hat für uns 

exklusiv eine Kurzgeschichte ver-

fasst. Viel Vergnügen!

Blutmond
Ein kalter Wintermond hing in 

den Bäumen. Blutrot schaute sei-

ne Silhouette durch die schneebe-

deckten Zweige der alten Eiche und 

tauchte die Szenerie in ein schau-

riges Licht. Endlich Stille.

Sie hatte ihren rechten Schuh verlo-

ren, als sie um ihr Leben gekämpft 

hatte. Feucht und schmutzig lag er 

zwischen den Blättern, schön gear-

beitet war er. Aus edlem, weichem 

Leder, perlenbesetzt. Der Tod war 

dort gewesen. Der Mond versuchte 

einen letzten Blick auf ihren leb-

losen Körper zu werfen, bevor er 

weiter wandern musste. Das Grau-

en spiegelte sich in ihrer ganzen Er-

scheinung wider und ließ keinen 

Zweifel daran, dass es geschehen 

war. Seine rötlichen Finger streif-

ten durch das kalte Geäst in ihr er-

starrtes Gesicht, der auffrischende 

Wind strich ihr eine Strähne gold-

blondes Haares aus der Stirn. Der 

Klein, fein, böse
Kurzkrimi „Made in Holzwickede“

Mond leuchtete ihre schmale Ge-

stalt von allen Seiten aus, je mehr 

er über die Zweige stieg. Der Kör-

per wurde zur Wirklichkeit, ihre Au-

gen vor Angst weit aufgerissen und 

im Augenblick des Todes erstarrt. 

Ameisen liefen bereits über den 

zerstörten Hals. Noch hatte nie-

mand die junge Frau entdeckt, der 

zukünftige Tatort war frisch und 

jungfräulich. Dabei hatte alles so 

romantisch angefangen. Ein feuch-

ter, sehnsüchtiger Kuss nach dem 

ersten Glas Champagner im neuen 

Jahr. Vorfreude, Zukunftsträume, 

Erregung... und plötzlich nur noch 

diese Kälte. Direkt nach ihrem Ge-

ständnis muss es passiert sein. Der 

junge Mann hatte sich vor lauter 

Wut abgewandt, war aufgestanden 

und hatte seine Faust in den Baum-

stamm gerammt. Mitten in das ge-

schnitzte Herz hinein. J + M. Immer 

wieder, bis die dünne Haut seiner 

Fingerknöchel in Fetzen an der Rin-

de klebte und eine rötliche Blut-

spur in den Abgrund zeigte. All das 

Flehen und ihre Schreie hatten sie 

am Ende nicht retten können. Der 

Mond musste weiter und erhell-

te den gesamten Wald, schön war 

er von oben anzusehen. Wie stum-

me Zeugen standen die mit Schnee 

überzuckerten Tannen eng beiei-

nander, so als hielten sie Totenwa-

che. Die Eifersucht hatte gesiegt.

Krimiautorin Susanne Limbach.

Der Verein Begegnungsstätte Se-
niorentreff Holzwickede e.V. lädt 
alle Mitglieder, Freunde und inte-
ressenten zu einer Karnevalsfeier 
am 02. März 2019 in die Senioren-
begegnungsstätte in Holzwickede, 
Berliner Allee 16 recht herzlich ein.

Beginn dieser Veranstaltung ist um 

15:11 Uhr, Einlass ist bereits ab 14:00 

Uhr. Der Eintritt beträgt 2 Euro. Es er-

wartet die Jecken ein buntes Pro-

gramm mit vielen Überraschungen. 

Die musikalische Leitung übernimmt 

der Entertainer Rudi Brossat, der alle 

Gäste mit einer musikalischen Reise 

durch die Musikwelt des Karnevals in 

Stimmung versetzen wird. Der Karten-

vorverkauf für die Karnevalsfeier hat 

bereits begonnen. Fotos:

Verein Begegnungsstätte Seniorentreff

Schunkeln, Feiern und Lachen

„Ballhaus und HSC Alaaf“ heißt 
es zu Weiberfastnacht am Don-
nerstag, den 28. Februar 2019 
im Ballhaus im Holzwickeder 
Montanhydraulik-Stadion.

Pünktlich um 17.59 Uhr läuten das 

närrische Dreigestirn mit Heike 

Hemmelmann, Jeanette Budde 

und Ballhaus-Wirt Torsten „Totto“ 

Potyka die fünfte Jahreszeit ein. 

„Kumm loss mer fiere“ („Kommt, 

lasst uns feiern“) heißt es dann in 

Anlehnung an den Kölschen Kar-

neval. Ein volles Haus wird erwar-

tet. „Und es sind nicht nur alle 

Frauen eingeladen, sondern je-

der, der kräftig mitfeiern möch-

te“, so Heike Hemmelmann. Im 

vergangenen Jahr kamen einige 

der „Herren der Schöpfung“ so-

gar ganz mutig und wohlgeklei-

det mit Schlips an und wurden 

ihrer Krawatten prompt für ein 

„Bützchen“ entledigt. Hemmel-

mann, Budde und Potyka sorgen 

natürlich auch für Stimmung und 

Party-Musik. Auch das Ballhaus 

Weiber übernehmen das Ballhaus
wird karnevalistisch-prächtig ge-

schmückt sein. Und erneut haben 

sich in diesem Jahr für den Verlauf 

des Abends Gruppen angesagt, 

die zuvor tagsüber in Düsseldorf, 

Köln und sogar München Wei-

berfastnacht gefeiert haben, fei-

ern und dann den Abend im Ball-

haus ausklingen lassen werden. 

Um besser planen zu können, bit-

tet Torsten Potyka um vorherige 

Anmeldung unter der Telefon-

nummer 0173 8521 423. Eingela-

den zum fröhlichen Feiern ist je-

der – ganz egal ob HSC-Mitglied, 

Fußballfreund, Fans oder einfach 

nur Menschen mit Spaß an der 

Freude.

Keine Gnad, egal welchen Al-

ters, gibt es Weiberfastnacht 

für die Krawattenträger. Im ge-

schmückten Ballhaus im Holzwi-

ckeder Montanhydraulik-Stadion 

ist am 28. Februar zu Weiberfast-

nacht Party und Stimmung ange-

sagt. 

Foto: HSC Holzwickede
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Motor-Sport-Club hielt 
Jahreshauptversammlung ab
Die Mitglieder des Motor-Sport-
Club Holzwickede e.V. im ADAC 
trafen sich zur Jahreshaupt-
versammlung in der Gaststätte 
Mersmann.

Nach der Feststellung der Stimm-

liste erfolgte der Bericht des 1. 

Vorsitzenden Frank Griese mit 

einem Rückblick auf das Vereins-

jahr 2018. Zum 6. Mal wurde ein 

ADAC-Kartturnier von der Ju-

gendgruppe durchgeführt und 

die 9. Oldtimerausfahrt war bei 

herrlichem Wetter ein Er folg. 

Eine Motorradausfahrt, der Land-

bierabend und der Weihnachts-

marktstand waren ebenfalls Pro-

grammpunkte im abgelaufenen 

Vereinsjahr. Der Sportleiter Mar-

tin Jauer wurde für weitere vier 

Jahre in seinem Amt bestätigt. 

Ebenfalls wiedergewählt wurden 

der Kassenprüfer Hartmut Dams, 

der Pressesprecher Frank Neu-

haus und der Touristikreferent 

Jürgen Becker. Neuer Verkehrs-

referent wurde Dirk Schmidt. Au-

ßerdem wurde der Voranschlag 

für das Jahr 2019 beschlossen. Die 

10. Oldtimerausfahrt am 14. Juli 

2019 wird wegen des geplanten 

Ausbaus des Rathauses erstmals 

mit Start und Ziel am Haus Opher-

dicke stattfinden. Ebenfalls wird 

das ADAC-Jugend-Kartturnier 

im Juni ein weiterer Programm-

punkt sein. Für 2019 steht dem 

MSC noch kein geeignetes Ver-

anstaltungsgelände für das Kart-

turnier zur Verfügung, weshalb 

man schon im vergangenen Jahr 

nach Dortmund-Wickede auswei-

chem musste. „Gerne würden wir 

das Turnier wieder in Holzwicke-

de durchführen. Aber noch haben 

wir kein geeignetes Gelände ge-

funden, obwohl wir schon einige 

Unternehmen, die Gemeinde und 

die WFG gefragt haben“, so der 

Jugendgruppenleiter Guido Zim-

mermann. Der Weihnachtsmarkt-

stand mit dem Verkauf von Cham-

pignons ist natürlich auch wieder 

fester Bestandteil der Planungen. 

Dazu kommen dann Rennbe-

suche und Feierlichkeiten im Be-

reich Touristik, ebenso die Motor-

rad-Jux-Ausfahrt im Juni.

Frank Griese hatte das Vergnü-

gen drei Mitglieder im Rahmen 

der Hauptversammlung ehren zu 

dürfen. Björn Hohmeyer erhielt 

eine Urkunde für seine 25jährige 

Mitgliedschaft im MSC. Für ihre 

langjährigen Tätigkeiten in einem 

ADAC- Or tsclub wurden Dirk 

Schmidt und Frank Niehaus mit 

der ADAC Ewald-Kroth Medaille 

in Silber ausgezeichnet. Ebenfalls 

auf 25jährige Mitgliedschaft bli-

cken Uwe Hasche und Karl-Heinz 

Doennges zurück, sie bekommen 

ihre Urkunden zu einem späteren 

Zeitpunkt überreicht.

Auf dem Bild (v.l.) Frank Niehaus, Dirk Schmidt, Frank Griese 

und Björn Hohmeyer. Foto: MSC
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Kinder in Bewegung zu brin-
gen und Spaß am Sport zu 
vermitteln, das hat sich der 
Gesundheitssport des Holz-
wickeder Sport Clubs (HSC) 
auf die Fahne geschrieben.

Am Sonntag, den 17. Februar 

2019, werden es wieder einige 

hundert Kinder im Alter von drei 

bis zwölf Jahren sein, die in der 

Holzwickeder Hilgenbaumhal-

le nach Herzenslust herumto-

ben können. Von 14.30 bis 17.30 

Uhr ist bei der mittlerweilen 22. 

Auflage des HSC-Spielfests al-

les da, was sich der Nachwuchs 

mal abseits von Computer, 

Smartphone oder Fernsehen 

wünscht. Eltern und Großeltern 

sind als Begleitung natürlich 

gerne gesehen. Der Eintritt ist 

frei. Einzig eine Bedingung gibt 

es: In der Hilgenbaumhalle sind 

Turnschuhe zu tragen. Rund 30 

unermüdliche Helfer aus den 

Reihen des HSC-Gesundheits-

sports und Spieler aus den Fuß-

ballmannschaften werden, wie 

in den Vorjahren, einen großen 

Parcours mit Trampolin, Schau-

keln, Seilen, Hüpfburg und vie-

len Geräten aufbauen. Auch 

für das leibliche Wohl ist an der 

großen Kaffee- und Kuchentafel 

HSC lädt zum Spielfest in die Hilgenbaumhalle ein

im Foyer der Hilgenbaumhalle 

bestens gesorgt.

Geschmack machen soll das 

Spielfest auch auf die Angebote 

für Kinder und Jugendliche des 

HSC-Gesundheitssports. Auch da 

gibt es zahlreiche Sport-, Bewe-

gungs- und Tanzkurse das ganze 

Jahr über. 

Informationen dazu erteilt HSC- 

Gesundheitssport-Chefin Susan-

ne Werbinsky unter 02301/12109. 

Foto: HSC

Der Judo Club Holzwickede 
richtete im Januar ein Kreis Ein-
zel Turnier für die Altersklas-
se U10 und U13 aus. Für die U15 
war das Turnier als Kreismei-
sterschaft ausgeschrieben, wo 
es um die Qualifikation zur Be-
zirksmeisterschaft geht.

An dem Turnier nahmen Kämp-

ferinnen und Kämpfer aus dem 

Kreis Dortmund-Unna-Hamm 

teil, der JCH war mit 24 Judoka 

bei diesem Turnier in der hei-

mischen Hilgenbaumhalle ver-

treten. Die Sportler des JCH 

waren in guter Frühform und 

Erfolgreicher Turnierstart beim JCH Nachwuchs
schafften einen erfolgreichen 

Turnierstart in das Jahr 2019. 

Zehn Judoka erkämpften den 

1. Platz und somit den Turnier-

sieg, sechs 2. Plätze wurden er-

zielt sowie sechs 3. Plätze. Wei-

terhin wurden jeweils ein 5. und 

7. Platz erkämpft. 

Alle sechs JCH Starter der U15 

qualifizierten sich für die Be-

zirksmeisterschaften in Kamen 

Das Betreuerteam ist mit den ge-

zeigten Leistungen ihrer Schütz-

linge sehr zufrieden. 

Foto: JCH
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Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank

- A
nz

ei
ge

 -

Zum nun wirklich letzten Male 
kamen die Mitglieder der CDU 
Ratsfraktion Holzwickede zu 
ihrer Fraktionssitzung im hi-
storischen Sitzungssaal des al-
tehrwürdigen Holzwickeder 
Rathauses zusammen.

„Es waren schon bewegende Au-

genblicke in dem Bewusstsein, 

„Allerletzte“ Sitzung der CDU-Fraktion 
im altehrwürdigen Rathaus

das an dieser Stelle über Jahr-

zehnte die Weichen der Gemein-

depolitik gestellt und teilweise 

heftige Debatten ausgetragen 

wurden“, fasst Fraktionsvorsit-

zender Frank Markowski die Stim-

mung unter den Mitgliedern zu-

sammen. Die Sitzungen während 

der Bauarbeiten finden erst in 

der Mensa des Schulzentrums 

und danach im Feuerwehrge-

rätehaus an der Bahnhofstraße 

statt. Als Gast empfing die Frak-

tion Matthias Aufermann, Fach-

bereichsleiter für Schule, Sport, 

Kultur und Soziales, um sich aus-

führlich über die aktuelle Situ-

ation der Inklusion (gemein-

sames Lernen behinderter und 

nichtbehinderter Menschen) an 

den weiterführenden Schulen in 

Holzwickede zu informieren. Die 

Holzwickeder Schulen müssen 

aus Sicht der CDU-Fraktion per-

sonell, pädagogisch und räum-

lich optimal aufgestellt sein, um 

den Lehr- und Bildungsauftrag 

bestmöglich erfüllen zu können. 

Foto: privat

Nach einer dreijährigen Pau-
se lädt der Freundeskreis Holz-
wickede-Louviers e. V. zu den 
3. Französischen Kulturtagen in 
Holzwickede ein.

Dass diese im 40. Jahr des Vereins-

bestehens angeboten werden, ist 

den Holzwickedern ein besonde-

rer, willkommener Anlass gewe-

sen. Damit verbin- det der Freun-

deskreis Holzwickede-Louviers 

auch den Dank an alle Mitglieder 

und Förderer für die langjährige 

Verbundenheit zur Deutsch-Fran-

zösischen Gesellschaft. Die Ver-

anstaltungen der zweiwöchigen 

Kulturtage reihen sich aneinander 

wie Perlen einer Kette – von jun-

ger französischer Jazzmusik und 

Chansons über Klavier- bis zum 

Cellokonzert, vom Märchenabend, 

Pyrenäenvortrag bis zum Theater-

abend zu Antoine de Saint-Exu-

péry, vom politischen Vortrag bis 

zum Informationsabend zur Euro-

pawahl 2019. Nicht zu vergessen 

der kulinarische Höhepunkt, wenn 

Schüler der Louvierser Hotelfach-

schule ausgezeichnete Menüs für 

die Gäste in Holzwickede zaubern. 

Weitere Einzelheiten zu den Ver-

anstaltungen können der Website 

www.hallo-salut.de entnommen 

werden.

Französische Kulturtage in Holzwickede
vom 14. bis zum 30. März 2019

Landeskundliche Multivisionsschau „Abenteuer Pyrenäen“ mit Dirk Schäfer 

am 25. März 2019 um 19.00 Uhr in der Rausinger Halle. Foto: © Dirk Schäfer

Chansons aus 

Frankreich mit

 Eric Boyer am

 22. März 2019 

um 19.00 Uhr 

in der Rausin-

ger Halle. 

Foto: 

Freundeskreis 

Holzwickede-

Louviers

Französische Meisterwerke mit Va-

dim Tchijik (Violine) und Valenti-

na Igoshina (Klavier) am 23. März 

2019 um 17.00 Uhr im Haus Opherdi-

cke, Spiegelsaal. Foto: Freundeskreis 

Holzwickede-Louviers

Die 12 Hellweger Cellisten geben das 

Abschlusskonzert der Französischen 

Kulturtage am 30. März um 19.00 

Uhr in der Ev. Kirche am Markt. Foto: 

Volker Beushausen
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Warum bin ich dabei? Wel-
che Themen sind mir wichtig? 
Wo liegen die zukünftigen He-
rausforderungen für unse-
re Heimatgemeinde? Unter 
dem Titel „Holzwickede 2025 
– Strategien für ein zukunfts-
fähiges Holzwickede“ startete 
die CDU mit einem kommunal-
politischen Workshop ins neue 
Jahr, um Antworten auf die-
se und viele weitere Fragen zu 
finden.

25 Teilnehmer aus CDU Vorstand 

und Ratsfraktion, „normale Par-

CDU Holzwickede beginnt das Jahr  
mit großer Strategieoffensive

teimitglieder“ und Mandatsträ-

ger sowie Funktionsträger aus 

den Vereinigungen Junge Uni-

on, Senioren Union und Frauen 

Union kamen Mitte Januar im 

Logistik Ausbildungszentrum 

NRW an der Schäferkampstra-

ße zusammen, um über Themen 

und Herausforderungen der Zu-

kunft zu diskutieren und sich 

auszutauschen. Mit dem Format 

„Workshop“, das jeden einzel-

nen Teilnehmer aktiv eingebun-

den hatte, wollte die CDU neue 

Wege gehen und abseits des po-

litischen Tagesgeschäfts Zeit und 

Raum schaffen, um in Gruppen-

arbeit neue Ansätze und Ideen 

zu entwickeln. CDU-Vorsitzen-

der Frank Lausmann: „Zu oft 

werden die Themen von der Ta-

gesordnung vorgegeben, jetzt 

haben wir uns einen ganzen Tag 

Zeit genommen und uns inten-

siv und in Ruhe über die Zukunft 

der Emscherquellgemeinde aus-

getauscht.“ Unter der Leitung 

des externen Moderators Dirk 

Sodenkamp aus Fröndenberg 

wurden im Ergebnis Demogra-

fischer Wandel, Familienpolitik, 

Generationengerechtigkeit, In-

frastruktur, Wirtschaft und In-

nere Sicherheit als wichtige Zu-

kunftsthemen herausgearbeitet. 

„Auf dieser Basis wollen wir ge-

meinsam mit den Bürgerinnen 

und Bürgern unsere Gemeinde 

weiterentwickeln und wir wollen 

bei jeder Gelegenheit zuhören, 

wo der Schuh drückt“ zieht Frank 

Lausmann ein positives Fazit und 

betont, dass dieser Workshop si-

cher keine „Eintagsfliege“ gewe-

sen sei. Die CDU will den Dialog 

mit den Bürgern fortsetzen. 

Fotos: CDU Holzwickede

Zum Neujahrsfrühstück bei 
„Hoppy“ erschienen auf Ein-
ladung der Frauenunion Holz-
wickede erstmals der Kreis-
vorsitzende der CDU Marco 
Morten Pufke und der Ge-

Verspätetes Neujahrsfrühstück
meindeverbandsvorsitzen-
de Frank Lausmann. Bereits 
seit 19 Jahren erwarten die 
Frauen zu diesem Anlass Be-
richte aus der Politik von 
„Mund zu Ohr“.

Aus der Kommunalpolitik be-

richtete Frank Lausmann von 

den gemeinsamen Erfolgen 

aber auch die Kehrseite, die in 

einer Demokratie natürlich ist. 

So bemängelte er insbesonde-

Auf dem Bild (v.l.) Frank Lausmann, Hermi Clodt, Maria Barth, Hildegard Buse-

mann und Marco Morten Pufke. Foto: privat

A
n

ze
ig

e

Tag- und Nachtruf ( 0 23 01) 9 19 60 11
Hauptstraße 11 • 59439 Holzwickede • www.bestattungen-augsburg-holzwickede.de

Jeden 1. Mittwoch im Monat Trauercafé für Angehörige

Vor fünf Jahren eröffnete Kerstin Augsburg ihr eigenes Bestattungsunterneh-
men an der Hauptstraße. Damit setzte sie ihre Vision von einem geschlosse-
nen Rahmen, in dem ein würdevoller, sehr persönlicher Abschied von einem 
Verstorbenen möglich ist, in die Tat um. Ihr Bestattungshaus ist ein Ort, an dem 
man sich immer wohl, gut betreut und gut beraten fühlt. In Kerstin Augsburg 
finden Angehörige eines Verstorbenen von der ersten Minute an eine liebevol-
le Begleitung. Sie bietet ein breites Spektrum an Möglichkeiten, die zur Trau-
erbewältigung beitragen. Die kreative Gestaltung des Sarges oder der Urne 
etwa, die besonders Kindern die Gelegenheit gibt einen Verlust zu verarbeiten. 
Der schöne Abschiedsraum ist für Angehörige rund um die Uhr zugänglich, 
und ein warm gestalteter Raum für bis zu 40 Trauernde steht als Alternative 
zur Trauerhalle zur Verfügung. Eng arbeitet Kerstin Augsburg auch mit speziell 

ausgebildeten Trauerbegleitern zusammen. Und auch das Trauercafé, das regel-
mäßig hier stattfindet, hilft den Angehörigen neue Kraft zu schöpfen und in den 
Alltag zurückzufinden.
Am schönsten ist es für Kerstin Augsburg (auf dem Foto rechts mit Mitarbeiterin 
Silvia Schneider) allerdings, wenn sie einen Menschen noch zu Lebzeiten kennen-
lernt und mit ihm gemeinsam die Vorsorge für den unausweichlichen Fall der Fälle 
besprechen kann. Alles kann dann ganz individuell nach dessen Wünschen geplant 
werden und die Finanzierung vorbereitet werden. Die Bestattungsvorsorge ist Ker-
stin Augsburg ein wichtiges Anliegen. Hier haben die Vorsorgenden, auch gerne 
mit Ihren Angehörigen, die Möglichkeit ihre derzeitigen Bestattungswünsche 
rechtlich und finanziell festzulegen. Unverbindlich und kostenlos macht sie dazu 
auch gerne Hausbesuche. Text u. Fotos: F.K.W. Verlag

5 Jahre
Mitglied des Bundesverbandes Deutscher Bestatter  e.V.                                                              
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Haus des Würdevollen abscHieds

B e s t a t t u n g e n

re den Vandalismus, der immer 

mehr zunimmt. Aus der Landes-

politik konnte Marco Morten 

Pufke berichten, dass mehr Ein-

stellungen von Polizisten vor-

genommen und der Straßenbau 

gefördert wird. Zum Teil wird 

auch das Schienennetz überar-

beitet und erweitert. Die Debat-

te über die angedachte Abschaf-

fung der Straßenausbaubeiträge 

war sehr angeregt. Weitere The-

men zur neuen Vorsitzenden der 

CDU, AKK und die überdachte 

Flüchtlingspolitik gehörten 

ebenso zu den informativen Ge-

sprächen. Nach den eineinhalb-

stündigen Vorträgen bedankten 

sich die beiden Ehrengäste für 

das reichhaltige Frühstück, der 

aktiven Mitarbeit und den kri-

tischen Fragen.
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Das Chemische Veterinärunter-
suchungsamt Westfalen (CVUA) 
zieht seine vier Standorte Bo-
chum, Arnsberg, Hagen und 
Hamm in Holzwickede zusam-
men. Das passende Grundstück 
wurde im Gewerbepark ECO 
PORT gefunden.

Nach mehrjähriger Standortsuche 

fiel Ende 2018 die Entscheidung, 

aufgrund notwendiger Prozes-

soptimierungen und aufgrund 

des Sanierungsbedarfes in den 

Bestandgebäuden, die vier Stand-

orte möglichst zentral zusam-

menzuführen. Nach Abwägung 

mehrerer Optionen in der Region 

setzte sich ein passendes Grund-

stück im ECO PORT gegen alle an-

deren durch. Gemeinde, CVUA 

und WFG einigten sich bereits 

über die wesentlichen Grundla-

gen. Im laufenden Jahr soll nun-

mehr die Bauplanung auf dem 

zentral im ECO PORT gelegenen 

Grundstück vom CVUA erfolgen. 

Die Fertigstellung des Gebäudes 

soll Ende 2024 erfolgen. Dann be-

finden sich 200 hochwertige neue 

Arbeitsplätze in der Gemeinde, 

insbesondere im chemischen, bi-

ologischen und veterinärmedizi-

Chemisches Veterinäruntersuchungsamt 
zieht nach Holzwickede

nischen Laborbereich. Geplant ist 

eine hochwertige Architektur, die 

sich den Rahmenbedingungen 

der Gemeinde im ECO PORT an-

passt und eine der letzten größe-

ren Baulücken schließen wird.

Am 10. Januar trafen sich CVUA 

Vorstandsvorsitzende Birgit Ka-

stner, Ihre Vorstandskollegen Dr. 

Thorsten Münstedt und Dr. Dirk 

Höhne mit Bürgermeisterin Ul-

rike Drossel, dem ersten Beige-

ordneten Bernd Kasischke, dem 

gemeindlichen Finanzverantwort-

lichen Christian Grimm und Wirt-

schaftsförderer Stefan Thiel in 

Holzwickede zu einem persön-

lichen Austausch. Bürgermeiste-

rin Ulrike Drossel zeigte sich er-

freut, dass mit dem CVUA eine 

Behörde des Regierungsbezirkes 

Arnsberg zum Standort Holzwi-

ckede wechseln wird und versi-

cherte den Vorstandsvertretern 

und der gesamten Belegschaft ein 

freundliches Willkommen in Holz-

wickede. Es wurde ein regelmä-

ßiger Austausch während der Pla-

nungs- und Bauphase vereinbart. 

Die CVUA-Vertreter nahmen inte-

ressiert die Berichte über die Pla-

nung des Holzwickeder Rat- und 

Bürgerhauses zur Kenntnis. Die 

Investitionssumme der Gemein-

de wird zwar deutlich unter der 

des CVUA liegen, dennoch erge-

ben sich zahlreiche Parallelen bei 

der Umsetzung. Bürgermeisterin 

und Verwaltungsmitarbeiter war-

ben für die Gemeinde Holzwicke-

de, die außer als Arbeitsplatz ei-

nen interessanten Wohnort mit 

hervorragender verkehrlicher An-

bindung und guter Infrastruk-

tur darstellt. Für Mitarbeiter des 

CVUA kann Holzwickede ein inte-

ressanter Wohnort sein, das CVUA 

für Einwohner der Region sicher 

ein interessanter Arbeitgeber. Da-

her sind Gemeinde und Vorstand 

des CVUA zuversichtlich über die 

kommende Partnerschaft. 

Foto: Gemeinde Holzwickede

Stolpersteinverlegung
Weitere fünf Steine erinnern an NS-Opfer
Beinahe auf den Tag genau ein 
Jahr nach der ersten Verlegung 
kam Anfang Februar Künstler 
Gunter Demnig in die Gemeinde, 
um Stolpersteine für weitere Op-
fer der NS-Zeit zu verlegen. 

Nachdem 2018 vorwiegend Opfern 

des Euthanasie-Programms ge-

dacht wurde, waren in diesem Jahr 

erstmals auch politisch Verfolgte 

unter den mit Stolperstein gewür-

digten: Heinrich Brune, KPD-Mit-

glied, der in der Sachsenstraße 5 

lebte, sowie Wilhelm Brauckmann, 

dessen Stein an der Nordstraße 19 

liegt – dort, wo letztes Jahr der al-

lererste Stolperstein der Gemein-

de platziert wurde. Die anderen 

drei Opfer, Karl Luicke (Josefstra-

ße 50), Karl Menne (Schillerstraße 

13, Hengsen) und Caroline Stoffel 

geb. Pampus (Kellerkopf 37, Hen-

gsen) kamen aufgrund psychischer 

Probleme oder Behinderungen in 

Heilanstalten ums Leben. Die Ayda-

co-AG des Clara-Schumann-Gym-

nasiums sorgte erneut mit Musik für 

ein würdevolles Gedenken. Bei je-

dem einzelnen Stein waren diesmal 

Verwandte der Opfer anwesend. Ei-

nige ergriffen das Wort und schil-

derten vorhandene Erinnerungen: 

Oftmals wurden die Schicksale in-

nerhalb der Familien totgeschwie-

gen, die späte Aufarbeitung emp-

finden viele der Hinterbliebenen 

als Erleichterung. Ihre Eindrücke 

konnten alle Beteiligten später 

im Ev. Gemeindehaus in Opherdi-

cke austauschen, wo sich Gunter  

Demnig nach der Verlegung in 

das „Goldene Buch“ der Gemeinde 

Holzwickede eintrug.

Mitmachen erwünscht!
Wer selbst dazu beitragen möchte, weitere Opfer der NS-Zeit 

 in Holzwickede zu identifizieren und ihre Schicksale aufzuklären, 
ist herzlich bei der VHS-Gruppe „Spurensuche NS-Opfer Holz- 

wickede“ willkommen. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 
28. Februar, um 18.30 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte statt.
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Für Freitag, den 04. Januar 
2019, lud der Trägerverein der 
Seniorenbegegnungsstätte 
seine in den Monaten Novem-
ber und Dezember gebore-
nen Mitglieder zur Teilnahme 
an ihrer Geburtstagsnachfeier 
ein, die die 72. Veranstaltung 
seit deren Einführung im Jahr 
2007 war.

Mit guten Wünschen für das Jahr 

2019 eröffnete der Vereinsvorsit-

zende Andreas Bunge mit einem 

Glas Sekt die sechste Nachfeier 

des Jahres 2018. Die weitere Aus-

richtung der Nachfeier übertrug 

er dem Vereinsmitglied Karl-

Heinz Helms, dessen Moderati-

on seine 69. seit Einführung der 

Geburtstagsnachfeiern ist. Auch 

der Moderator hieß die Besucher 

mit besten Wünschen zum Jah-

reswechsel und nachträglichen 

Geburtstagsgrüßen willkommen 

uns startete traditionsgemäß 

mit einem kleinen Gedicht „Den 

Geburtstag feiert man, solan-

ge man ihn feiern kann“ in den 

Nachmittag. Als Repräsentantin 

des Literaturkreises erfreute Mo-

nika Preylowski mit dem Wort-

beitrag „Das Glück im Augen-

blick“ die Besucher und erhielt 

dafür verdienten Beifall. Der Mo-

Großen Dank an Karl-Heinz Helms
Geburtstagsnachfeiern seit 2007

derator hieß die Damen des Ser-

vice Teams willkommen, die wie-

der einmal im Vorfeld für eine 

geschmackvolle Tischdekorati-

on gesorgt hatten und nunmehr 

für die Gästebedienung mit Ku-

chen, Kaffee, Tee und sonstigen 

Wünschen im Einsatz waren. 

Für den musikalischen Rahmen 

sorgte der Entertainer Andre 

Wörmann, der bereits seit 2012 

die Geburtstagsnachfeiern be-

gleitet und ein gern gesehener 

Musiker ist. Es herrschte eine an-

genehme Atmosphäre, zu der 

der Moderator mit einigen klei-

nen Erzählgeschichten beitrug. 

Als älteste Geburtstagskinder 

erhielten an diesem Nachmittag 

Edith Schlotter und Walter Möx 

im Alter von 87 Jahren aus den 

Händen der Vereinsvorsitzen-

den Andreas Bunge und Klaus 

Richter ein kleines Präsent.

Der Moderator, der die Geburts-

tagsnachfeiern seit ihrer Einfüh-

rung im Jahr 2007 mit vollem 

Einsatz und 69 Moderationen 

begleitet hat, verabschiedete 

sich mit ein wenig Wehmut aus 

eben dieser Tätigkeit, die er gern 

ausgeübt hat und wünschte 

dem Vorstand bei der Fortfüh-

rung der Geburtstagsnachfeiern 

weiterhin viel Erfolg. Letztlich 

dankten Vorstand und die Besu-

cher Karl-Heinz Helms für seinen 

Einsatz und sangen mit Unter-

stützung durch Herrn Wörmann 

gemeinsam den Song „Man geht 

niemals so ganz.“Foto: privat

Beim Primeurfest mit Eh-
rungen der CDU Holzwickede 
konnte der verdiente Jubilar 
aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht teilnehmen. 
Kurzerhand wurde die Ehrung 
bei der Weihnachtsfeier der 
Senioren Union nachgeholt.

So erhielt Bernhard Schierok für 

60jährige-Mitgliedschaft in der 

CDU als besondere Auszeich-

nung die CDU Ehrennadel (999er 

Silber mit Swarovski-Stein) als 

erstes und einziges Mitglied der 

CDU Holzwickede überhaupt. In 

seiner Laudatio dankte und wür-

Bernhard Schierok erhält hohe Auszeichnung
digte CDU-Chef und 

stellv. Bürgermeister 

Frank Lausmann Bern-

hard Schierok für sei-

ne Verdienste um Par-

tei und Ratsfraktion 

während seiner aktiven 

Zeit. 

Sogar Bundeskanzle-

rin Dr. Angela Merkel 

hat es sich nicht neh-

men lassen, Bernhard 

Schierok zu diesem be-

sonderen Jubiläum mit 

einem persönlichen 

Brief zu gratulieren.

Aufgrund des Auslaufens des 
Beschäf tigungsprogramms 
„Soziale Teilhabe“ in bishe-
riger Form lief die Ausgabe 
von Lebensmitteln der Tafel 
durch die Holzwickeder initia-
tive „Rat und Tat“ Gefahr, ein-
gestellt werden zu müssen.

Angebot der Tafel für Holzwickeder gesichert
Seit Januar kann der Transport 

der Lebensmittel von Unna 

nach Holzwickede, voraussicht-

lich bis Ende Februar, nicht mehr 

mit Kräften des Vereins Tafel im 

Kreis Unna durchgeführt wer-

den. Gleiches gilt für die Aus-

gabestellen in Fröndenberg, 

Bönen und Unna-Massen. Um 

schnell und unbürokratisch Hil-

fe zu leisten hat Bürgermeiste-

rin Ulrike Drossel der Initiati-

ve Rat und Tat die Zusicherung 

gegeben, bis Ende Februar ei-

nen Bus-Fahrdienst von Holz-

wickede zur Ausgabestelle der 

Tafel in Unna Königsborn und 

zurück über die Gemeinde Holz-

wickede zu finanzieren. Markus 

Frankewitz vom Holzwickeder 

Unternehmen HTS stellt kurz-

fristig diesen Fahrdienst sicher. 

Auch Ulrike Trümper vom Vor-

stand der Tafel Unna zeigte sich 

sehr erfreut, dass in Holzwicke-

de schnell und unkompliziert 

eine Zwischenlösung gefun-

den werden konnte. Sie hofft, 

dass die Ehrenamtler der Tafel 

ab März 2019 wieder über genü-

gend personelle Unterstützung 

aus geförderten Arbeitsmaß-

nahmen verfügen werden, um 

wieder alle Ausgabestellen be-

liefern zu können. 

Foto: © Gemeinde Holzwickede

Seit rund drei Jahren bietet die 
Waldschule Cappenberg Ver-
anstaltungen in Opherdicke 
an. Zusätzlich zu spannenden 
Workshops wird 2019 das Pro-
gramm um zwei Kindergrup-
pen erweitert: Die „Waldstrol-
che“ und die „Waldfeen und 
Waldtrolle“ treffen sich im 
Frühling zu regelmäßigen Ter-
minen.

Vom 29. März bis 14. Juni gehen 

freitags die „Waldstrolche“ in den 

Opherdicker Frühlingswald und 

Neues aus der Waldschule
Spannende Veranstaltungen rund um Haus Opherdicke 

erleben zum Beispiel Wald-Mut-

proben, räumen den Wald auf 

oder entdecken lustige „Wald-

geister“. Ab dem 13. Mai wer-

den montags die „Waldfeen und 

Waldtrolle“ an sechs Terminen 

auf Erkundungstour gehen und 

sich unter anderem Geschichten 

von Frosch Frederick und Karl Krö-

te anhören und ein Insektendi-

plom machen. Anmeldung für die 

Waldstrolche ist bis zum 22. März, 

für die Feen und Trolle bis zum 6. 

Mai. Wichtig! Bitte an wetterfeste 

Kleidung und an Verpflegung für 

ein Picknick denken. Am Freitag, 

5. Juli, sind alle Kinder herzlich 

zum Sommerfest an der Wald-

schule Cappenberg eingeladen.

Workshops
Die nächsten Workshops für 7 

bis 10-Jährige in Opherdicke 

sind „Tatort Wald –Wofür brau-

chen wir den Wald?“ am Freitag, 

22. März, von 15 bis 17 Uhr so-

wie „Wir bauen Kinderzimmer für 

Wildbienen“ am Freitag, 5. April, 

ebenfalls um 15 bis 17 Uhr. An-

meldung bis zum 18. März bzw. 1. 

April. Alle Anmeldungen nimmt 

die Waldschule Cappenberg un-

ter Tel. 02306/53541 entgegen. 

Das vollständige Programm fin-

den Sie gedruckt am Bürgerbü-

ro Holzwickede, in allen Kinder-

gärten, bei verschiedenen Ärzten 

in der Allee, auf Haus Opherdi-

cke, in den Filialen der Sparkasse 

Unna/Kamen und der Volksbank 

Unna, oder online unter www.

waldschulecappenberg.de. 

Tipp: Auch für Erwachsene bie-

tet die Waldschule interessante 

Veranstaltungen an!

CDU-Chef Frank Lausmann (3.v.l.) gratuliert Bernhard Schierok im Beisein der 

Vorstände der Senioren Union Manfred Boll (l.) und Willy Dorna (r.). Foto: privat
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Selbst der Dauerregen hielt 
die Radsportler des HSC nicht 
davon ab, sich zu ihrer traditi-
onellen Neujahrswanderung 
zu treffen.

Nach der Runde um den Phö-

nixsee stärkte sich die Gruppe 

im Pfefferkorn bei einem gu-

Radsportabteilung auf 
Neujahrswanderung

ten Mittagessen. „Der verreg-

nete Jahresauftakt ist sicherlich 

ein gutes Omen für eine sonnen-

reiche Radsportsaison“, so wa-

ren sich alle einig. Das nächste 

Treffen der Radsportabteilung 

ist die Jahreshauptversammlung 

am 26. Februar 2019 um 19:00 

Uhr im Haus Becker. Foto: privat

Man kennt ihn als Modera-
tor der NDR-Satiresendung 
„extra3“ und als Sidekick von 
Oliver Welke bei der „ZDF heu-
te-Show“. Seine bissigen Ana-
lysen der politischen Groß-
wetterlage gehören für viele 
zum wöchentlichen Pflichtpro-
gramm.

Noch mehr von sich zeigt Chri-

stian Ehring, wenn man ihm ei-

nen ganzen Abend lang die 

Bühne überlässt. Das Solopro-

gramm „Keine weiteren Fragen“ 

ist ein hochaktueller und sehr 

persönlicher Kommentar zur 

Lage der Nation; hintergründig, 

schwarzhumorig und perfide po-

litisch. Und darum geht´s: Der 

Sohn will ins Ausland, auf ein-

mal ist Platz im Haus, da meldet 

sich das soziale Gewissen: Wäre 

das nicht die Gelegenheit, end-

lich mal etwas Sinnvolles zu tun 

und einen Flüchtling aufzuneh-

men? Könnte, sollte, müsste man 

nicht aktiv werden und der link-

salternativen Überzeugung auch 

mal ganz konkret Taten folgen 

lassen? Die Ehefrau sagt: „Ja“. 

Ehrings Bühnen-Ich sagt: „Ja, 

aber“. Findet die Idee zwar gut, 

würde sich aber lieber zurückzie-

hen ins deutsche Komfortzonen-

randgebiet, wo der Einkauf im 

Bioladen noch ausreicht als mo-

Christian Ehring in der 
Stadthalle Unna

ralischer Ablassbrief, wo man erst 

mal das Haus abbezahlt, Smoo-

thies mixt und seinen Yogaleh-

rer macht. Und vor allem: Keine 

weiteren Fragen stellt. Es entwi-

ckelt sich ein assoziativer Mono-

log über Politik, Moral und Ver-

antwortung, komisch und ernst, 

authentisch und verlogen. Bitte 

lachen Sie vorsichtig.

Am Freitag, den 26. April 2019 

kommt Christian Ehring in die 

Stadthalle Unna. Beginn ist um 

20:00 Uhr. Karten gibt es an allen 

bekannten VVK-Stellen, der Ein-

tritt beträgt 22 Euro im VVK (zzgl. 

Gebühren). 

Foto: © Harald Hoffmann
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Das Team der Fahrschule Rasant 
feierte 1 Jahr Holzwickede
In einem ungezwungenen Rahmen bei Getränken und Waffeln konnten 
sich angehende Fahrschüler und ihre Eltern einen persönlichen Eindruck 
über die Fahrschule verschaffen. So ging viel Informationsmaterial an 
diesem Nachmittag über den Schreibtisch. Auch der Fahrschul-Fuhrpark 
wurde bei dieser Gelegenheit präsentiert. Eigene Souvenirs wie Kaffee-
becher und Schlüsselanhänger wurden gratis an die Besucher verteilt. 
Nadia und Jörg Meier freuen sich über den Zuspruch, den ihre Fahrschule 
hier in Holzwickede erfährt. Als „alte Hasen“ in dieser 
Branche leiten sie insgesamt drei Fahrschulen und 
sorgen überall für ein möglichst lockeres Klima. 
Die Schüler sollen sich wohl fühlen und jeder-
zeit mit Fragen oder Nöten zu ihnen kommen 
können.  

ÜBRIGENS: Wer jetzt mit dem Motorradführer-
schein (Klasse A) beginnt, kann den Frühling 
bereits auf zwei Rädern genießen!
Text: F.K.W. Verlag, Fotos: privat

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. 0171-63 61 517
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 18.00 Uhr, 
Unterricht: Montag und Mittwoch 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr

Kamen-Methler, Robert-Koch-Str. 40, Tel. 0171-63 61 517
Bürozeiten: Montag und Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Blockunterricht 7 Werktage

hier in Holzwickede erfährt. Als „alte Hasen“ in dieser 
Branche leiten sie insgesamt drei Fahrschulen und 

Zweirad 
Saison 2019

JETZT 
STARTEN!

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. 0171-63 61 517

Nächster
Erste-Hilfe-Kurs

16.03. 2019
10 Uhr

Dank Unstimmigkeiten beim 
Grundstückskauf verzögert 
sich das Prozedere um den 
Kita-Neubau im Emscherpark.

Derzeit sind sich Gemeinde und 

UKBS in puncto Kaufpreis noch 

nicht einig – eine Entscheidung 

soll Ende Februar erfolgen. Eigent-

lich sollte gemäß den Planungen 

bereits im Januar der Bauantrag 

Bäume gefällt
Emscherpark für Kita gerüstet

für die lange herbeigesehnte und 

benötigte Kita im Emscherpark 

gestellt worden sein. Die Folge? 

Womöglich wird sich der Betriebs-

beginn der neuen Kinderbetreu-

ungsstätte verzögern. Fest steht je-

doch, dass die Gemeinde bereits 

die Voraussetzungen für den Bau 

geschaffen hat und drei Birken, eine 

Lärche, eine Weide und eine Kiefer 

im Park gefällt hat. 
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Clubmeisterehrung im Rahmen 
des Landbierabends
Mitte Januar fand wieder die 
traditionelle MSC Landbierpar-
ty bei Heike und Martin Jau-
er statt.

Jedes Jahr läutet der MSC Holz-

wickede e.V. im ADAC mit die-

sem gemütlichen Abend das neue 

Clubjahr ein. In diesem Rahmen 

wurden auch die Gewinner der 

internen Clubmeisterschaft ge-

ehrt. Der Touristikreferent Jürgen 

Becker führte die Siegerehrung 

und die Überreichung des Wan-

derpokals durch. Für die „Meister-

schaft“ werden Aktivitätenpunkte 

im Rahmen der gemeinsamen 

Vereinsveranstaltungen gesam-

melt. Dazu zählen die Monats-

versammlungen, genauso wie 

die Einsätze beim Kartturnier 

der Jugendgruppe, bei der Old-

timer-Veranstaltung, bei Aus-

fahrten und letztlich beim Holz-

wickeder Weihnachtsmarkt. Aber 

auch die angenehmen Dinge des 

Vereinslebens, Feiern oder orga-

nisierte Rennbesuche und Mo-

torradrallye f ließen mit in die 

Wertung ein. Wie in jedem Jahr 

gab es auch diesmal wieder eine 

Auf dem Bild (v.l.) Manfred Dams, Frank Griese, Jürgen Becker und Martin Jauer. Foto: MSC

enge Wertung. Den 3. Platz er-

reichte der Schriftführer Manfred 

Dams. Platz 2 ging an den Sport-

leiter Martin Jauer. Noch mehr 

Aktivitätenpunkte hatte der 1. 

Vorsitzende Frank Griese, der so-

mit der MSC-Clubmeister 2018 

ist. Neben dem Wanderpokal für 

den Sieger gab es auch gespon-

serte Preise für die Gewinner.
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Auch in 2018 lud die CDU zum 
schon fast traditionellen Ad-
ventsgrillen ein.

Seit 2010 organisiert der Gemein-

deverband Holzwickede zu Hause 

bei einem seiner Parteimitglieder 

das Adventsgrillen. In lockerer 

Reihenfolge werden dabei alle 

Holzwickeder Ortsteile besucht. 

Gekommen waren CDU-Mit-

glieder sowie Freunde und Sym-

pathisanten, denen die Zukunft 

der Gemeinde Holzwickede am 

Adventsgrillen lockte nach Opherdicke

Herzen liegt. In gemütlicher Run-

de ließen die Gäste bei Glühwein, 

Bier, Bratwurst und Schmalzstul-

len das politische Jahr Revue pas-

sieren und blickten gemeinsam in 

die Zukunft, so zum Beispiel auf 

die Herausforderung der Europa-

wahl am 26. Mai 2019. Die CDU be-

dankt sich bei Familie Karin und 

Manfred Bolle, die sich in diesem 

Jahr als Ausrichter zur Verfügung 

gestellt und nach Opherdicke an 

die Kleistraße eingeladen hatte.  

Foto: privat

Rund 100 Teilnehmer nahmen 
an der Silvesterwanderung, die 
wie immer vom Montanhydrau-
lik-Stadion aus zum Hof von Wil-
helm Riedel auf den Haarstrang 
nach Hengsen führte, teil.

HSC-Familie auf Silvesterwanderung
Sogar aus dem niedersäch-

sischen Meppen war eine Teil-

nehmerin bei recht passablem 

Wetter mit in der blau-weiß-grü-

nen Wandergruppe. Bei einem 

schmackhaften Grünkohlessen 

vom Partyservice Thomas Welje-

hausen und diversen Getränken 

verbrachten die HSCer zusam-

men mit dem Hofeigentümer 

einige gemütliche Stunden auf 

dem Riedelschen Gehöft, be-

vor dann der Rückweg angetre-

ten wurde. Vorsitzender Seba-

stian Benett freute sich über die 

große Resonanz und will auch in 

2019 diese Wanderung fortset-

zen. Foto: privat
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Auf sich selber zu ach-
ten ist leichter gesagt 
als getan denn häufig 
kommt es uns darauf an, 
in erster Linie dem Um-
feld gerecht zu werden. 
Die Familie, der Chef, 
die Kunden – da gehen 
die eigenen Bedürfnisse 
meist unter. Die Folge 
sind Stress, Krankheiten, 
Burnout. Dabei ist es gar 
nicht so schwer die eige-

ne Person ab und an in den Focus zu rücken. Meditationen, Atemübun-
gen und Yoga zum Beispiel können helfen, aber auch ein bewusstes 
Erleben der Atmosphäre des Waldes (Waldbaden) kann zu innerem 
Gleichgewicht zurückführen. Ilse Schabsky bietet Kurse zur Stressbe-
wältigung durch Achtsamkeit (MBSR) an. Sie ist als selbstständige 
Beraterin für Betriebliches Gesundheitsmanagement tätig und be-
schäftigt sich schon seit einigen Jahren mit dem Thema Stress und 
was jeder einzelne dafür tun kann, sich wohler zu fühlen. Der MBSR-
Kurs nach Prof. Jon Kabat-Zinn umfasst 8 Termine à 2,5 Std. und ein 
ganztägiges Praxis-Seminar, den „Tag der Achtsamkeit“. Dazu gibt es 
Materialien, die ein Wiederholen der Übungen zu Hause ermöglichen. 
Denn Achtsamkeit kann man sich aneignen.

MBSR – Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit

Neuer MBSR-Kurs ab 5. März 2019 in Unna-Billmerich
8 Termine dienstags, 19.15 bis 21.45 Uhr (nicht in den Osterferien)  
inkl. 1 Tag der Achtsamkeit am 13. April 2019, 10.00 bis 16.00 Uhr
Kosten: 290,- Euro
Anmeldung und Fragen über info@wegderachtsamkeit.de  
oder Tel. 02301-944148

Kurse Achtsamkeit und Waldbaden
Am 11. Mai 2019: Wald tut gut – Gemeinsam Waldbaden in der  
Waldschule Cappenberg. Kosten: 9,- Euro
Am 28. Mai 2019, 18.00 bis 19.30 Uhr: „Kraft-Tankstelle“.  Kosten: 5,- Euro
Wald – Gemeinsam Waldbaden, Treffpunkt am Haus Opherdicke
Anmeldungen bitte über info@waldschulecappenberg.de

Bei Fragen zu den Angeboten oder wenn Sie nicht genau wissen,  
welcher Kurs für Sie der Richtige ist, berät Ilse Schabsky Sie gern.
Telefon (02301) 94 41 48  ·  Mobil 0160-90 88 77 25
Email: info@wegderachtsamkeit.de

Denn: Wer’s raus hat, unter-
streicht seine individualität 
durch einzigartige Kleidung, 
die es kein zweites Mal gibt, 
und tut viel für sein gutes Ge-
wissen, Stichwort: Nachhaltig-
keit statt Wegwerfgesellschaft. 

Selbstgenähte Mode  ist oft zeit-

los und hat einen hohen Stellen-

wert, weil die eigene Kreativität 

und Handarbeit in ihr steckt. Hilfe 

bei der Umsetzung, tolle Stoffe in 

breitgefächertem Qualitäts- und 

Preissegment und neue Ideen hat 

Heike Willingmann, Inhaberin von 

„Näh dich glücklich“ auf der Bahn-

hofstraße, stets parat. Ungebro-

chener Trend auch in diesem Jahr: 

French Terry, das kräftige Pendent 

zu Jersey, Leinen und Baumwoll- 

drucke von Acufactum und zer-

tifizierte, kontrollierte Stoffe aus 

umweltfreundlicher Herstellung 

Nähen macht glücklich!

(GOTS), Lillestoff.

Die Pantone-Farben des Jahres 

heißen Korallrot und Aqua und 

die Schnittmuster, zum Beispiel 

von Studio Schnittreif, reichen 

von sportlich bis elegant. Wer ak-

tive Unterstützung beim Nähen 

wünscht oder beginnen möchte, 

seine Kreativität in die Tat umzu-

setzen, ist in den Workshops und 

Nähkursen bestens aufgehoben. 

Nächste Wochenend-Workshops: 

24. + 25. Mai und 28. + 29. Juni. 

Text: F.K.W. Verlag, Fotos: privat A
nz

ei
ge



Hilgenbaum Info 1-2019 | 23  22 | Hilgenbaum Info 1-2019

Jetzt erst Recht: Rechtsanwältin Barbara Düllmann zum Thema

„Die Änderungen der 
Düsseldorfer Tabelle im Jahr 2019“
Die Beträge des Kindesunter-
halts, die nach Trennung bzw. 
Scheidung von dem Elternteil, 
der die Kinder nicht betreut, an 
den anderen Elternteil zu zahlen 
sind, richten sich nach der sog. 
Düsseldorfer Tabelle. Diese wird 
in regelmäßigen Abständen vom 
hierfür zuständigen OLG Düssel-
dorf herausgegeben.

Üblicherweise wird diese Tabel-

le jeweils zum Jahresbeginn aktu-

alisiert, so auch zum Jahreswech-

sel 2018/19. Zu diesem Zeitpunkt 

sind die Regelsätze für den Kindes-

unterhalt angestiegen. Der Minde-

stunterhalt eines Kindes von der 

Geburt an bis zum Ende des 6. Le-

bensjahres hat sich hierdurch von 

bisher 348 Euro auf 354 Euro mo-

natlich geändert. Für die Alters-

gruppe 7 bis 12 Jahre ist der Be-

trag von bisher 399 Euro auf 406 

Euro monatlich gestiegen und für 

die Altersgruppe ab dem 13. Le-

bensjahr bis zur Volljährigkeit von 

bisher 467 Euro auf 476 Euro mo-

natlich. Die Bedarfssätze der wei-

teren Einkommensgruppen sind 

ebenfalls erhöht worden. Sie wur-

den in der 2. bis 5. Einkommens-

gruppe um jeweils 5 Prozent und 

von der 6. bis zur 10. Einkommens-

gruppe um jeweils 8 Prozent ange-

hoben. Nur bzgl. des Unterhalts für 

volljährige Kinder hat sich keine Än-

derung ergeben. Ihr Bedarf ist un-

verändert geblieben. Hierdurch soll 

eine überproportionale Erhöhung 

des Bedarfs volljähriger Kinder, die 

noch im Haushalt eines Elternteils 

leben, im Verhältnis zum Bedarf 

eines alleinlebenden Erwachsenen 

vermieden werden. Der Unterhalts-

bedarf der volljährigen Kinder, die 

studieren oder sich in der Berufs-

ausbildung befinden und nicht bei 

ihren Eltern/einem Elternteil woh-

nen, orientiert sich am Höchstsatz 

des BaföG. Ebenfalls unverändert 

ist bei jeder Unterhaltsberechnung 

nach § 1612 b BGB das Kindergeld 

anzurechnen. Bei minderjährigen 

Kindern ist es in der Regel zu 50%, 

bei volljährigen Kindern in vollem 

Umfang anzurechnen – letzteres, da 

volljährige Kinder nicht mehr durch 

den Elternteil, bei dem sie leben, be-

treut und erzogen werden müssen.

Auch die Einkommensstaffelungen 

der Düsseldorfer Tabelle und die 

zugrunde zu legenden Selbstbe-

halte sind im Vergleich zur vorher-

gehenden Version unverändert 

geblieben. Eine anderweitige Än-

derung, die sich auch auf die Düs-

seldorfer Tabelle auswirken wird, 

wird sich jedoch bereits im Sommer 

2019 ergeben: zum 01.07.2019 wird 

das Kindergeld erhöht werden. Das 

Kindergeld für das 1. und 2. Kind 

wird dann statt bisher 194 Euro 204 

Euro betragen, für das 3. Kind statt 

Rechtsanwältin Barbara Düllmann

200 Euro 210 Euro und ab dem 4. 

Kind werden ab Juli 2019 statt bis-

her 225 Euro sodann 235 Euro ge-

zahlt werden.

Insgesamt empfiehlt sich aufgrund 

der regelmäßigen Änderungen der 

Düsseldorfer Tabelle, möglicher Än-

derungen der finanziellen Verhält-

nisse beider Seiten und Altersstufen-

wechsel der unterhaltsberechtigten 

Kinder dringend eine regelmäßi-

ge anwaltliche Überprüfung der zu 

zahlenden Beträge, denn nicht gel-

tend gemachte Ansprüche gehen in 

der Regel verloren!
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Die TG Holzwickede sucht 
eine/n Übungsleiter/in für die 
Gruppe „Kinderturnen 4 bis 6 
Jahre“ für die Übungszeit am 
Mittwoch von 16.30 bis 17.45 
Uhr.

In der Gruppe sollen einfache 

Turnelemente vermittelt wer-

den und die Kinder sollen spie-

lerisch an die Geräte heran-

geführt werden. Die Gruppe 

trainiert in der Dudenrothhalle. 

Die Übungsleitung wird von ei-

ner sehr engagierten Gruppen-

helferin unterstützt. Gewünsch-

te Voraussetzungen sind: Freude 

am Umgang mit Kindern dieser 

Übungsleiter/in für 
„Kinderturnen 4 bis 6 Jahre“ 
ab sofort gesucht

Altersgruppe, Kreativität für die 

Gestaltung der Stunden, Minde-

stalter von 18 Jahren und Kennt-

nisse über Grundelemente im 

Turnen wünschenswert. Eine 

Übernahme der Gruppe von mo-

tivierten Eltern wäre auch wün-

schenswert. Selbstverständlich 

würde eine Einarbeitung statt-

finden. Eine Übungsleiter-Lizenz 

ist nicht zwingend erforderlich. 

Die Tätigkeit wird auf Basis des 

Übungsleiter-Freibetrages (nach 

§ 3 Nr. 26 EStG derzeit bei 2400 

Euro pro Jahr) vergütet. Bei In-

teresse bitte eine Kurzbewer-

bung inkl. Werdegang an info@

tg-holzwickede.de schicken.

Für die Radsportabteilung des HSC ging der Adventsausflug 2018 zum 

Weihnachtsmarkt nach Köln. Vereinsmitglieder, Familienangehörige 

und Helfer aus Nachbarvereinen, besuchten zunächst das Schokola-

denmuseum in Köln, bevor es mit der Kölner Bimmelbahn zu den vier 

Weihnachtsmärkten ging. Bei unbeständigem Wetter schob man sich 

von einem Büdchen zum nächsten oder kehrte im Brauhaus Früh zu 

einem Kölsch ein. Zurück in Holzwickede wartete ein weihnachtliches 

Buffet im Hillering 42 auf die 30 Teilnehmer. Foto: privat

Zur Nikolausfeier des Klein-
gartenvereins „Am Oelpfad“ 
in Holzwickede konnte Horst 
Breer, Vorsitzender des Ver-
eins, 34 Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern begrü-
ßen.

Als um 15:00 Uhr das Programm 

mit dem Kaffeetrinken eröffnet 

wurde, die Gartenfrauen hatten 

einmal mehr für tolle selbstge-

backene Torten und Kuchen ge-

sorgt, waren alle Plätze im Ver-

einsheim belegt. Besonders 

gefreut hatte sich der Vorstand 

über die Teilnahme der beiden 

Nikolaus besuchte 
Kleingartenverein

syrischen Familien mit ihren 

Kindern die erst seit dem Som-

mer stolze Pächter eines Klein-

gartens sind. Eine gelungene 

Integration. Viel Spaß gab es 

anschließend mit dem Kasper-

le-Mitmachprogramm des groß-

en „Tränkler Puppentheaters“. 

Der Nikolaus, der danach der mit 

seinen Engeln eintraf, hatte au-

ßer Lob und wenig Tadel für je-

des Kind auch eine große Tüte 

mit leckeren Überraschungen 

mitgebracht. 

Foto: Karl-Heinz Lauer
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Am Emscherpark 1  •  59439 Holzwickede
Fon 0 23 01 - 94 36 17  •  osteopathie-holzwickede.de

Kartoffelsuppe geht immer
Rezepttipp für kalte Tage: Kartoffelsuppe mit Bockwurst

Fo
to

: r
gz

/M
et

te
n 

Fl
ei

sc
hw

ar
en

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

24 | Hilgenbaum Info 1-2019

Kommissariat Kriminalprävention/Opferschutz
Polizei bildet ehrenamtlich tätige Seniorenberater aus

Wie in jedem Jahr, so wird das 
Team der ehrenamtlich täti-
ge n Se niore nb e rate rinne n 
und Seniorenberater der Krei-
spolizeibehörde Unna auch 
2019 wieder aufgestockt und 
verstärkt. Und so bietet das 
hierfür zuständige Kommissa-
riat Kriminalprävention/Op-
ferschutz auch in diesem Früh-
jahr wieder ein Seminar für am 
Projekt „Senioren helfen Se-
nioren“ (ShS) interessierte an.

Seniorinnen und Senioren kön-

nen sich an diesem 24. Seminar, 

das über einen Zeitraum von fünf 

Tagen durchgeführt wird, betei-

ligen und sich zur Seniorenbera-

terin bzw. zum Seniorenberater 

ausbilden lassen. Nach erfolg-

reicher Teilnahme an dem einwö-

chigen Seminar stocken die Bera-

terinnen und Berater die bereits 

bestehenden, regional tätigen 

Seniorenberater-Teams auf und 

sind im Kampf gegen die Klein-

kriminalität unterwegs. Sie infor-

mieren und geben Ratschläge, 

halten Vorträge und schauspie-

lern sogar manchmal, um in Rol-

lenspielen zu verdeutlichen, wie 

Mann/Frau sich gegen Diebe, 

Einbrecher, Rowdies in Bus und 

Bahn usw. schützen kann bzw. 

wie man/frau schon vorbeugend 

tätig sein kann - sich Situationen 

angepasst richtig verhält: bei-

spielsweise bei unerwünschten 

Anrufen, bei Belästigungen an 

der Haustür, bei Käufen im Inter-

net und vielem mehr.

Das Seminar findet vom 11. bis 

zum 15. März 2019 (Montag bis 

Freitag) im Kreishaus in Unna 

statt, täglich von 08:30 Uhr bis 

15:30 Uhr. Bewerberinnen und 

Bewerber sollten eine E-Mailad-

resse haben. Anmeldungen wer-

den beim Kommissariat Kriminal-

prävention/Opferschutz unter 

Telefon 02307/9214914 (Kriminal-

hauptkommissarin Petra Land-

wehr) oder unter 02307/9214916 

(Kriminalhauptkommissar Volker 

Timmerhoff) ab sofort entgegen-

genommen.

Unter anderem in Rollenspie-

len werden die zukünftigen Be-

r ate r i n n e n u n d  B e r ate r  au f 

ihre Aufgaben vorbereitet. Das 

Foto zeigt eine Szene aus dem 

ShS-Schulungsprogramm zum 

Thema Zivilcourage: Übergriff 

im Bus - Kriminalhauptkommis-

sar Volker Timmerhoff (mit Kapu-

ze) bedroht einen „Fahrgast im 

Omnibus“. Foto: Helmut Eckert  

(Pressesprecher ShS)

Knapp 57 Kilogramm Kartof-
feln verzehren die Bundesbür-
ger nach Angaben des Bundes-
ministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft im Durch-
schnitt pro Kopf und Jahr. Für 
die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) bildet die Kar-
toffel wegen ihres Reichtums 
an Kohlenhydraten ein Seg-
ment mit Getreide und Getrei-
deprodukten und gehört als 
Basis einer gesunden Ernäh-
rung regelmäßig auf den Spei-
seplan. 

Bundesbürger lieben die Kar-
toffelsuppe
Angela Merkel gibt wenig Privates 

von sich preis – eine Ausnahme 

machte sie im Wahlkampf 2017. 

Einer Illustrierten verriet die Bun-

deskanzlerin, dass Kartoffelsup-

pe ihre Leibspeise sei. Tatsächlich 

kann man kaum etwas falsch ma-

chen, wenn man seinen Gästen 

gerade an kühleren Herbsttagen 

eine deftige Kartoffelsuppe ser-

viert. Kartoffeln enthalten viel Ka-

lium, Vitamine und Eiweiß, eine 

Kartoffelsuppe macht somit satt 

und ist gesund. 

Für den feinen Geschmack sorgen 

Zutaten wie Karotte, Lauch, Peter-

silie oder Sellerie und Fleisch, wie 

etwa knackige Bockwürste. Am 

besten schmeckt die Kartoffel-

suppe, wenn man ihr Zeit gibt, sie 

also gut vor sich hin köcheln lässt 

oder wieder aufgewärmt. Der Ge-

schmack der Zutaten wird dann 

immer intensiver. Probieren Sie 

es doch selbst aus und kochen Sie 

unseren Rezepttipp nach:

Kartoffelsuppe mit knackiger 
Bockwurst.

Zutaten
Für 4 Portionen: 750g mehlig ko-

chende Kartoffeln, ein Bund Sup-

pengemüse, eine Zwiebel, eine 

Knoblauchzehe, 800ml Fleisch- 

oder Gemüsebrühe, ein Blatt 

Liebstöckel, ein TL Kümmel, ein TL 

Majoran, Salz, Pfeffer, 400g Bock-

wurst, 200ml Schlagsahne, 50g 

Frühstücksspeck, ein Bund glatte 

Petersilie 

Zubereitung
Kartoffeln schälen und in kleine 

Würfel schneiden. Suppengemü-

se waschen und klein schneiden. 

Zwiebel und Knoblauch schä-

len und fein hacken. Kartoffeln, 

Suppengemüse, Zwiebel und 

Knoblauch in einen Topf geben 

und mit der Brühe aufgießen.

Mit Liebstöckel, Kümmel, Majo-

ran, Salz und Pfeffer würzen und 

die Suppe 20 Minuten köcheln las-

sen. Währenddessen die Petersilie 

waschen und hacken, Frühstücks-

speck fein würfeln und in einer 

Pfanne ohne Fett ausbraten. 

Zudem die Bockwurst in Scheiben 

schneiden. Sahne in den Topf ge-

ben und die Suppe mit dem Pü-

rierstab etwas aufrühren. 

Danach Bockwurst hinzugeben, 

die Suppe noch einmal kurz auf-

kochen lassen und mit Pfeffer und 

Salz abschmecken. 

Mit Frühstücksspeck und Petersi-

lie bestreut servieren. (djd)
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BETRiEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. (02301) 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Buschweg 2 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Rolladen & Sonnenschutz

M. Wasilowski
Am Westheck 64 • 44309 Dortmund

Tel. (0231) 2 99 92

info@rolladen-wasilowski.de

www.rolladen-wasilowski.de 

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 12.30 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Blumen Engelhardt 
Blumen und Wein • Meisterbetrieb

Nordstraße 4 • 59439 Holzwickede

Tel. 02301/6024 • Fax 02301/6024

blumenengelhardt@googlemail.com

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr u. 15 - 18 Uhr

Mi. nachmittag geschlossen

Sa. 9 - 13 Uhr, So. 10 - 12 Uhr

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Praxis für 

Klassische Homöopathie
Hans-Dieter Koch • Heilpraktiker

Karlstraße 13 • 59439 Holzwickede

Tel. (02301) 2423

Mail: hd.koch.hp@t-online.de

www.homöopathie.hd-koch.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

L&F Betontrenntechnik UG 
Montanhydraulikstraße 11

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 18 96 84

Fax (02301) 9 18 96 85

Mail: info@lf-betontrenntechnik.de

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.00 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –
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O rtszeitSölde

Der Pianist Achim Launhardt 
und der Bassist Gerrit Miehl-
ke, beide aus Dortmund, gas-
tierten auf Einladung der Kir-
chengemeinde Sankt Marien 
Sölde, für den Pastoralen Raum 
St. Ewaldi Dortmund, zum ge-
meinsamen Konzert.

Im gut besuchten Dechant-Schrö-

der-Haus konnten die Zuhörer 

dem musikalischen Programm 

zum Ausklang der Weihnachts-

zeit, welches auf höchstem Ni-

veau und mit exzellenter Virtuosi-

tät vorgetragen wurde, lauschen. 

Nach den einführenden Worten 

von Pfarreikantor André Klate be-

gann das Konzert mit dem Ac-

compagnato und der Aria „Das 

Volk, das da wandelt“ von Georg 

Konzert „Klavier und Gesang“ begeisterte Zuhörer
Friedrich Händel. Die lautmale-

rischen Elemente (Höhen/Tiefen 

für Licht/Dunkel, Unisono-Partien 

für das im Dunkeln herumirren-

de Volk) wurden von Achim Laun-

hardt am Flügel sensibel heraus-

gearbeitet. Das anschließende 

Kunstlied von Richard Trunk, Ad-

vent, bestach durch seine vielfäl-

tige Harmonik und Emphase (im 

Mitelteil); es folgten Auszüge aus 

den „Weihnachtsliedern/op.8“ 

von Peter Cornelius: drei Lieder 

mit biblischem Inhalt, die in ihrer 

Schlichtheit und subtilen Inter-

pretation gefielen, wie auch das 

Brauchtumslied „Christkind“. Ein 

Glanzlicht des Konzertes bildeten 

die beiden Arien für Bass aus dem 

Weihnachtsoratorium von Johann 

Sebastian Bach: „Großer Herr, 

o starker König“ und „Erleucht‘ 

auch meine finstre Sinnen“. Beide 

Werke, von technisch höchstem 

Anspruch, wurden von beiden 

Künstlern in glanzvollem Zusam-

menspiel interpretiert (spontaner 

Applaus). Danach folgten die bei-

den bekannten Gellert-Lieder von 

Ludwig van Beethoven: „Biten“ 

und „Die Ehre Gotes aus der Na-

tur“. Biblische Lieder von Anto-

nin Dvořák schlossen sich an, in 

ihrer Schlichtheit ergreifend dar-

geboten. Abschluss des offiziellen 

Programms bildete die Nr. 4 aus 

den „Vier ernste Gesänge“ von Jo-

hannes Brahms, ein Werk, das den 

Stimmumfang des Sängers voll 

fordert, eine virtuose Klavierbe-

gleitung verlangt und vom Text 

her stets anrührend ist. „Wenn 

ich mit Menschen- und Engels-

zungen redete“. Die Darbietung 

zeigte eine in ihren feinen Nuan-

cen geprägte Zusammenarbeit 

beider Künstler. Nach großem Ap-

plaus erfolgte als Zugabe und in-

haltlich schönem Abschluss: Felix 

Mendelssohn-Bartholdy, „Herr se-

gne euch“ (ein Arioso zum 115. 

Psalm).

Beim „gemütlichen, musika-

lischen Nachklang“ im Anschluss 

an das Konzert im Dechant-Schrö-

der-Gemeindehaus, wurde leb-

haft und kenntnisreich diskutiert. 

Fazit: Ein exzellentes Konzert auf 

höchstem Niveau, mit schönem 

Klangspektrum und mit zwei he-

rausragenden Musikern. 

Fotos: privat
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Der Verein der Garten- und Blu-
menfreunde Dortmund-Sölder-
holz hatte zu einem Vortrag ein-
geladen und viele interessenten 
folgten dieser Einladung.

Dieses Mal hielt das Ehepaar Acker-

mann einen Lichtbildervortrag über 

das schöne Allgäu unter dem Motto 

„Schauen und Wandern ohne Gren-

zen von Deutschland nach Öster-

reich“. Berichtet wurde zum Beispiel 

über Kempten, die Hauptstadt des 

Allgäu und ehemalige Römerstadt, 

über Schlösser, Brücken bis hin zum 

Nebelhorn Gipfel mit wunderschö-

nen Blumen wie Enzian, Silberwurz, 

Steinröschen und Leinenkraut. Es 

war ein sehr schöner Lichtbilder-

vortrag, lebendig vorgetragen, 

viele Stationen sicherlich vielen der 

Mitglieder bekannt, trotzdem mit 

großem Interesse an diesem Abend 

verfolgt. Fotos: privat

Blumenfreunde-Vortrag wurde gut angenommen

Die zum Zwecke der Förde-
rung naturnaher Aspekte des 
Zusammenlebens Dezember 
2009 in Sölde gegründete ge-
meinnützige Stiftung „Na-
tur in Kultur, für Sölde“ (Mal-
venweg 6a, 44289 Dortmund, 
Tel. 0231-409618) startete im 
Rahmen des Projekts „Sölde 
nachhaltig eigenständig“ 
die Daueraktion „Sölder Ge-
bühr-Übernahme“.

Unmittelbarer Anlass zum Start 

dieses Förderprogramms war die 

jährliche Forderung der Tierseu-

chenkasse der Landwirtschafts-

kammer NRW in Höhe von jähr-

lich 10 Euro für die Haltung eines 

Huhns in Sölde. Damit hätte der 

Halter für sein Huhn im Wert von 

höchstens 5 Euro innerhalb von 

5 Jahren 50 Euro an Gebühren, 

damit den 10fachen Wert oder 

1.000 Prozent an Abgaben oder 

„Hühnerkopfsteuer“ allein für 

dieses eine Huhn an die Tierseu-

Daueraktion „Sölder Gebühr-Übernahme“
chenkasse zu bezahlen. Ähnlich 

ist es mit hohen Gebühren des 

Umweltamts für die Genehmi-

gung von Baumrückschnittan-

trägen, was letztlich dazu führt, 

dass Menschen Bäume gar nicht 

mehr groß wachsen lassen und 

vielem mehr. Mal ganz abgese-

hen von der absurden Unver-

hältnismäßigkeit dieser Gebüh-

ren bestrafen sie jeden Bürger, 

der sich um nachhaltiges, na-

turnahes, umwelt- und klimaf-

reundliches, aber oft auch sozi-

ales und traditionserhaltendes 

Verhalten im Alltag bemüht, ob-

wohl jeden Tag fadenscheinig in 

den Medien, auch gerade von 

Seiten der Politik dafür gewor-

ben wird. Es macht eigentlich 

wenig Sinn hochtrabend über 

Klimaabkommen und Dieselab-

gase zu verhandeln, anderer-

seits aber das Naheliegende und 

Sinnvolle nicht nur nicht zu för-

dern, sondern sogar zu verhin-

dern oder zu bestrafen.

Daher hat sich die Stiftung dazu 

entschlossen alle Verwaltungs-

gebühren und Kosten, die bei 

der Ausübung von im Sinne der 

Stiftungssatzung förderwür-

digen Handlungen für Sölder 

Bürger entstehen, zu über-

nehmen und gleichzeitig auch 

Rechtshandlungen (möglicher-

weise auch Klagen) zu unter-

stützen, die zur Änderung der 

bestehenden gesetzlichen Bei-

tragsverordnungen führen 

könnten. Die finanzielle Unter-

stützung ist - wie bei allen an-

deren Aktionen auch - auf höch-

stens 100 Euro jährlich pro 

Person bzw. Haushalt begrenzt. 

Sie kann entweder durch direkte 

Einreichung der noch unbezahl-

ten Rechnung bzw. Gebühren-

bescheids (in diesem Fall würde 

die Stiftung die Gebühren stell-

vertretend für den damit bela-

steten Mitsölder unter Vorbehalt 

nach erfolgtem Widerspruch 

gegen den Bescheid bezahlen) 

oder durch einen beliebig gear-

teten Antrag auf Erstattung der 

bereits ab Dezember 2018 ge-

zahlten Gebühr eingefordert 

werden.

Interessierte mögen sich für wei-

tere Auskünfte oder Vereinba-

rungen unter der Telefonnum-

mer 409618 (Praxis Dr. Lang) 

melden, Beiträge oder Fotos 

können auch an die Emailad-

resse neuanfang8@web.de ge-

schickt werden. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter oder 

Geldspenden an die Stiftung zur 

Unterstützung dieser oder auch 

zukünftiger Aktionen sind natür-

lich willkommen (Spendenkon-

to bei der Dortmunder Volks-

bank, IBAN DE69 4416 0014 6436 

4348 00, BIC GENODEM1DOR). 

Spendenquittungen werden auf 

Wunsch selbstverständlich aus-

gestellt.

Der Winter mit seinen dun-
klen, kalten Tagen hat ja 
schon immer einen besonde-
ren Reiz, um seinen Lesewün-
schen nachzukommen. Die Ka-
tholische öffentliche Bücherei 
(KÖB) bietet mit dem Bücher-
flohmarkt für die „gemüt-
lichen Stunden hinter dem 
Ofen“ für interessanten und 
preiswerten Lesestoff zu sor-
gen.

Alle Interessenten sind herz-

lich eingeladen am16. und 17. 

Februar 2019, jeweils in der 

Zeit von 10:30 bis 17:00 Uhr ins 

Dechant-Schröder-Haus zu kom-

Bücherflohmarkt lädt zum Stöbern ein
Winter, Freude, Flohmarkt mit vielen Büchern

men. Hier erwarten die Besu-

cher viele, lesenswerte Bücher. 

Im Literatur-Café des Gemeinde-

hauses können die Gäste auch 

ganz gemütlich bei Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen ihre 

Lesewünsche sichten. Vom Ta-

schenbuch über Romane bis zu 

Bildbänden, kann man Samstag 

und Sonntag nach Herzenslust 

in eine antiquarische Welt ab-

tauchen und schmökern. Natür-

lich werden auch wieder schö-

ne Kinderbücher dabei sein. Das 

Besondere am Bücherflohmarkt 

ist, dass der gesamte Verkaufser-

lös wieder zur Anschaffung neu-

er Medien der öffentlichen Bü-

cherei verwendet wird. 

Die Ausleihe aller Me-

dien der Bücherei ist 

immer kostenfrei.

In der Bücherei befin-

den sich Kinder- und 

Jugendbücher, Ro-

mane und Schöne Li-

teratur, Sachbücher, 

Krimis, Spiele, CDs, 

Hörbücher und aktu-

elle Zeitschriften. Die 

Ausleihe findet don-

nerstags von 16:00 

bis 17.30 und sonn-

tags von 10.30 bis 

11.30 Uhr statt.
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Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN, Allee 15

  Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  Möbelhaus König, 
 Germaniastraße 23-25

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 06.03.2019

www.fkwverlag.com

Ferien immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff immobilien, 
DEKRA zertifizierter immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer  der genannten
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Komf. FeWo auf der insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/1 87 03 47

NL-Zeeland, FH für 4 Pers., 

Tel. 0231/403871

NL-Zeeland, FH von privat zu verkaufen, 
Tel. 0231/4750217

Wir machen, dass es fährt.

Reparatur aller Typen
Klimawartung
Reifendienst
Ersatzteilverkauf
Scheibenreparatur/Erneuerung
Neu- und Gebrauchtwagen
Mietwagen
Unfall Gutachten
Spurvermessung

Mehr Service rund um Ihr Auto.
ASC 2 in Dortmund-Wickede gehört jetzt zum „1a autoservice“
Als Werkstatt, die sich auf den 
M e h r m a r k e n s e r v i c e  s p e z i -
alisiert hat, bietet der Betrieb 
von KFZ-Meister Abdelouah-
id Choudna seit 2002 in Dort-
mund-Wickede den schnellen, 
persönlichen und zuverlässigen 
KFZ-Meisterservice von A bis Z. 
Egal ob Audi, BMW, Opel, Ford, 
V W,  P e u g e o t ,  To y o t a  o d e r 
Mercedes, hier kennt sich das 
Team mit jedem Fahrzeug aus. 
Jetzt ist ASC2 seit Mitte letz-
ten Jahres Mitglied der „1a au-
toservice Gruppe“. A. Choudna 
hat weder Kosten noch Mühen 
gescheut, die Voraussetzungen 
dafür zu schaf fen. Denn jetzt 
kann er seinen Kunden noch 
mehr Service und Leistungen 
bieten als vorher. Die Werkstatt 
wurde mit der neuesten Tech-
nik ausgestattet und das Mitar-
beiter-Team wird dementspre-
chend regelmäßig geschult . 

ASC2 Auto Service | Hildebrandstraße 9 | 44319 Dortmund 
Tel. 0231-21955 | Fax 0231-2228190 | www.asc2.go1a.de | choudna@aol.com

Neben einer 3D -Spur vermes-
sung kann jetzt auch der Service 
für Elektrofahrzeuge, Wohnmo-
bile, Transporter und Automa-
tikgetriebe (ZF Partner) angebo-
ten werden. Bei Unfallschäden 
sorgen ein Gutachten-Service 
und eine unabhängige Rechts-
beratung für wichtige Aufklä-
rung beim Kunden. In Sachen Di-
agnose-Technik und Ersatzteile 
verlässt man sich bei ASC 2 nach 
wie vor auf die bewährte Quali-
tät von Bosch. Für KÜS-Prüfter-
mine stehen der Dienstag, der 
Donnerstag und der Freitag zur 
Verfügung. Und auch bei der 
Rechnung erlebt man bei ASC2 
keine bösen Überraschungen, 
denn hier sagt man dem Kunden 
vorher, was es nachher kostet. 

Ob Neuwagen oder Youngti-
mer, ob Otto oder Diesel : mit 
der Kombination ASC2 und „1a 
autoservice“ kommen Sie im-
mer und überall gut an. Verein-
baren Sie Ihren nächsten Termin 
mit uns online über die Home-
page oder telefonisch. Wir freu-
en uns auf Sie! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
9.00 bis 18.00 Uhr.

Unsere Angebote 

bis März 2019

Klimaservice 

80,- Euro

Spurvermessung 

50,- Euro
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isolierend, chemisch stabil und in 

Kombination mit Zement ließen 

sich daraus vielfältige stabile For-

men herstellen. Was damals noch 

als Qualitätsmerkmal galt, wird 

heute zum Problem, denn Asbest 

ist wirklich unvergänglich. Durch 

äußere Klimaeinflüsse und Ver-

witterung des Bindemittels wird 

die Faser freigesetzt. Ein hohes 

Gesundheitsrisiko wie man heut-

zutage weiß. Wenn man sich die-

sem Risiko nicht weiter aussetzen 

möchte, tut man gut daran, das 

Teufelszeug so schnell wie mög-

lich loszuwerden. Aber das ist nicht 

so einfach und sollte nur fachmän-

nisch durchgeführt werden.

Vorarbeiter Sebastian Beyer (l.) und 

Dachdecker- und Klempnermeister 

Marvin Koschinski (r.) von Koschin-

ski Bedachungen haben aktuell ih-

ren Fortbildungslehrgang im Um-

gang mit Asbest absolviert. Alle 

6 Jahre ist eine Auffrischung die-

ses Wissens vorgeschrieben, um 

als zertifizierter Betrieb zu gelten. 

Denn um Asbest fachgerecht ab-

bauen zu können bedarf es einiger 

Vorschriften. Angefangen von der 

Schutzkleidung für den ausführen-

den Dachdecker über die Siche-

rung des Umfeldes bis hin zur auf-

wendigen Entsorgung des Stoffes. 

Hier weiß die Firma Koschinski, 

wie es geht und bietet Ihnen kom-

petente Beratung und Durchfüh-

rung. Damit Sie zu Hause unbe-

schwert durchatmen können. 

Text: F.K.W. Verlag. 

Fotos: Koschinski

Seit 1993 ist Asbest (altgriechisch: 
„unvergänglich“) in Deutschland 
verboten. Der Grund: Der ein-
geatmete Faserfeinstaub kann 
Lungenkrebs verursachen. Hier-
zulande sind Millionen Tonnen 
asbesthaltiger Materialien ver-
baut worden. Ein Großteil davon 

steckt auch heute noch in Dach- 
und Fassadenplatten oder ver-
birgt sich irgendwo in den Ge-
bäuden.

Asbestfasern waren in den 60er 

bis 80er Jahren ein beliebtes Mate-

rial: unbrennbar, hitzebeständig, 

Für Asbestsanierungen 
bestens gewappnet

Der Kabinentrakt des Fußballvereins 

VFR Sölde vor der Sanierung mit 

einem Wellplattendach aus 

Asbestfasern.
Nach Abschluss der Dachsanierung


